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Wie man hört wird dem nächsten Landtage nun
mehr ein auf die Einverleibung des Herzogthums Lauen
bürg in den Preußischen Staat bezüglicher Gesetzentwurf
zugehen

Unter dem Protektorate des regierenden Herzogs
hat sich in Sachsen Altenburg so eben ein Komitö gebildet
welches sich die Errichtung eines Denkmals zur Erinnerung
an die glorreichen Siege im letzten deutsch französischen
Kriege zur Aufgabe gestellt hat Das Denkmal soll ledig
lich aus freiwilligen Beiträgen der Bewohner Sachsen
Altenburg s hergestellt und in der herzoglichen Residenz er
richtet werden

ES sollen nunmehr nach und nach nahezu 115V
Mill Mark Reichsgoldmünzen geprägt aber unter der Hand
verschwunden sein Das soll nach einem Bericht der
A A Z daher kommen daß wir das Gold zu theuer ein
gekauft haben um es auszumünzen Man konnte wohl
durch das Gesetz bestimmen daß ein Pfund Gold 15 mal
mehr werth sein soll als Silber und drei neue Markstücke
eben so viel als ein Silberthaler Aber da man durch
dasselbe Gesetz für den Weltmarkt das Werthverhältniß

I von Gold und Silber nicht auf 15 festsetzen konnte so
mußte man eS sich gefallen lassen daß in England und
Frankreich unsere Gsldmünzen die wir neben den alten
Silbermünzen durchaus nach dem Verhältniß von 15 1
ausgeben wollten während Gold zeitweise über 16 1
stand an sich gezogen und in den Schmelztiegel geschickt
wurden Man erzählt sich im Publikum Über den Vortheil
welchen einzelne Berliner Bankhäuser au dem An und
l Verkauf unserer Goldmünzen gezogen haben die erstaun
lichsten Dinge So wird z B von glaubwürdiger Seite
versichert daß neuerdings das Bankhau R W der Reichs
behörde Goldmünzen im Betrag von einigen Millionen
gegen ein Agio Aufgeld von 4V,WO Thlr angeboten und
dabei noch dieses Angebot als ein patriotisches Werk hinge
stellt habe da i m das Ausland gern einen Nutzen von
SV,VW Thlr gewähre

Der Schwäb Merk schreibt Man nimmt an
daß die preußische Regierung bemüht sein wird beim Bun
d Srathe die Erhebung der neuerdings zu Stande gekom

Tödtliche Liebe
Novelle von Eduard Hestermann

S FortsetzungMein Herr, entgegnete hitzig de Larsonnier Ihr
Betragen läßt mich vermuthen daß Sie es darauf abge
sehen haben mich und die Meinen zu maltraitiren Sie
verrathen wenig Evelmuth wenn Sie den Einzelnen die
Feindseligkeiten der Masse entgelten lassen wollen ich
denke das Unglück hat un tief genug dorniedergedrückt

Ueber das strenge Gesicht de Lieutenants flog ein
Schimmer der Milde doch nur für einen Moment dann
blickte er wieder drohend wie zuvor

Ich verbitte mir Ihrerseits jede Beurtheilung meiner
Handlungen, sagte er hart Wir sind al Feinde hier
und als Sieger Sie sollen fühlen was da heißt wir
find gekommen Ihrem Hochmuth Ihrer Arroganz ein für
alle Mal ein Ende zu machen Doch ich sagte Ihnen
bereits mich hungert zu Tische denn und rufen Sie
Madame

De Larsonnier ging Mit gerungenen Händen und
vom Zorne glühendem Gesichte trat er in da Zimmer
seiner Nichte

Der Barbar befiehlt daß du bei Tische erscheinen
zollst, rief er der jungen Dame entgegen O Franysise
was werden wir zu erdulden haben es ist ein roher
herzloser Soldat den man uns in S Haus geschickt hat
wir haben das Schlimmste zu erwarten Wappne dich mit

wth theures Kind indessen werde ich nicht dulden
daß man dich beleidigt und sollte es mein Leben kosten
Daß ich doch den Worten Ondins Gehör gab und dich
nicht nach Brighton sandte I

Seien Sie unbesorgt mein väterlicher Freund, ent
gegnete Fran oise ich werde mit diesem rauhen Krieger
schon fertig weiden und mich zu schützen wissen wenn eS
sein muß Gehen wir denn ich bin gespannt diesen bra
mabasutnden Diener de Mar kennen zu lernen Sie
nuhm den Arm de alten Herrn

Du bist für ihn meine Tochter verheirathet mit einem

Sonntag den Juli
menen Gesetze über die Orden und ordensähvlichen Kongre
gationen so wie über die Verwaltung des katholischen Ge
meinde Kirchenvermögens zu Reichsgesetzen zu erlangen
Sollte auch nur da Klostergesetz für da Reich in Kraft
treten so würde der Kultus Minister hierin eine wirksame
Unterstützung seiner Politik erblicken und nicht ohne Grund
erwarten können daß die erste schwierigste Etappe im Kul
turkampf glücklich zurückgelegt ist Wäre e den Mitgliedern
der Orden und Kongregationen gestattet innerhalb Deutsch
lands zu verbleiben und dicht an den Gränzen Preußens
sich aufzuhalten so erführe der Präfidialstaat des Reiches
durch seine Bundesgenossen eine Durchkreuzung seiner Politik
die letztere nicht beabsichtigen können

Nach einer im Reichs Eisenbahn Amte auf
gestellten Nachweisung sind in dem Halbjahre vom 1 Ok
tober 1874 bis zum letzten März 1875 im Ganzen 327
Prozesse aus dem Transportwesen gegen die Eisenbahnver
waltungen Deutschlands mit Ausnahme der bayrischen
bei den Gerichten anhängig gemacht worden Hiervon kom
men 25 pCt auf Nichtablieferung 44 pCt auf Mavco
und Beschädigung 17 pCt auf verspätete Lieferung von
Gütern während 2 pCt Frachtrückerstattung und 12M
verschiedene sonstige Gegenstände betreffen Von sämmt
lichen in besagtem Zeilraume anhängig gewordenen Rechts
streiten sind 3S PCt zur Zeit noch schwebend 65 pCt da
gegen definitiv erledigt und zwar von letzteren 47 pCt
durch Abweisung oder freiwillige Zurücknahme der Klage
25 pCt durch Verurtheilung der Eisenbahnverwaltung und
28 pCt im Wege des Vergleiches

Den Bischöfen iu xartibus ivüäslium stehen nach
einem Erkenntniß des Obertribunals vom 4 Juni d I
die bischöflichen Rechte darunter auch die Befugniß zur
Firmung zu aber nur für denjenigen Bezirk für welchen
sie zu Bischöfen ernannt sind also sür den Bezirk in xar
tidu8 Dort haben sie das Recht der Firmung wie alle
anderen bischöflichen Rechte sofern sich dort überhaupt
Christen befinden und die Ausübung jener Rechte thatsäch
lich möglich ist treffen diese Voraussetzungen nicht zu so
hat die Verleihung der bischöflichen Rechte keine praktische
Bedeutung

Die Berathung Geschworener in Gegenwart Dritter
macht das Verfahren ungültig Entfernen sich jedoch diese
Personen au dem Berathungszimmer der Geschworenen
vor Beginn der Berathung und haben dieselben während
ihrer Anwesenheit keinen Einfluß auf die Entscheidung in
der vorliegenden Prozeßsache auszuüben versucht so ist hierin
nach einem Erkenntniß des Obertribunals vom 4 Juni d J
eine Verletznvg der bezüglichen Prozeßvorschrist nicht zu
finden

Der Strafantrag kann nach Verkündigung eines
auf Strafe lautenden Erkenntnisses nicht mehr zurückgenom

Osficier der Armee der nicht gegenwärtig ist ich hielt es
für angemessen ihm die Wahrheit nicht zu sagen, erklärte
de Larsonnier erinnere dich also stets welche Rolle du
dem Preußen gegenüber zu spielen hast

Ihre Kriegslist mein würdiger Freund erscheint mir
fast überflüssig indessen da Sie eS wünschen gehen
wir denn

V

Herr de Larsonnier trat mit seiner Nichte in den
Speisesaal der Osficier war noch nicht da Fräulein de
St Remy war sehr gespannt auf den Eintritt des Befürch
teten und blickte unverwandt nach der Thür

Endlich öffnete ein Diener dieselbe und die stattliche
Gestalt des Reiterofficiers trat ein Während er militärisch
grüßte begegneten sich seine und die Augen Franyoisens
fest und unverwandt ruhten für ein paar Momente die
Blicke der beiden schönen jungen Leute in einander Der
Osficier erblaßte sichtlich und e schien als wolle er die
eine Hand gegen die junge Dame ausstrecken Franyoisens
Wangen glühten wie brennendrothe Nelken ihr schöner
Mund hat sich geöffnet als wolle ein Schrei über die wei
chen Lippen gleiten

So standen der Deutsche und die Französin eine kurze
Zeit lang einander gegenüber dann schien es als schüttelte
der Soldat gewaltsam eine ihn übermannende Regung ab

er trat Franyoisen einen Schritt näher und sagte den
Blick ans Herrn de Larsonnier gerichtet

Ihre Tochter vermuthlich
So ist es Madame d Amigault

Man begab sich zu Tische Herr de Larsonnier machte
die Honneurs der Tafel und legte dem Lieutenant vor

Um Gottes Willen nicht zu viel von dem Zeuge da
rief Cramm au als de Larsonnier eine delikat bereitete
Hammelskeule tranchirte Sind Sie des Teufels glauben
Sie etwa daß wir noch nicht genug mit Ihren französischen
Hammeln gefüttert worden sind auf Jahre hinaus hat
man uns damit den Geschmack verdorben Haben Sie keine
Seefische

men werden selbst wenn dieses Erkenntniß durch ein Er
kenntniß höherer Instanz vernichtet worden Beschluß des
Ober Tribunals vom 2 Juni d I Das Recht der
Zurücknahme eines Strafantrages ist ein durch Verkündigung
eine auf Strafe lautenden Erkenntnisses zeitlich begrenztes
und die streng positive Natur jener Vorschrift des Z 64
Str G B gestattet keine Einschränkung derselben welche
je nach den prozessualischen Schicksalen des einmal verkün
digten Strafurtheils ein Wiederaufleben des erloschenen Rech
tes der Zurücknahme ermöglicht

Aus Flensburg berichtet die dortige Nordd Ztg
Nach uns zugehenden Mittheilungen von unterrichteter
Seite bestätigt eS sich daß sich hier ein Franzose in Unter
suchung befindet weil er in unserer Provinz Nachrichte
Zwecks weiterer Mittheilung an seine Regierung ge
sammelt hat deren Geheimhaltung das StaatSinteresse
erfordert

Im Jahre 187V als die deutsche Armee Rouen
genommen und Havre bedrohte legten einige Katholiken
das Gelübde ab der Jungfrau Maria eine Statue zu er
richten wenn Havre der Occupation entgehen werde Ob
gleich Havre in die Hände der Deutschen einfach deshalb
nicht fiel weil man die französische Nord Armee zuerst un
schädlich machen mußte so glaubten die Frommen der Stadt
Havre doch daß die Jungfrau Maria es sei die ihre Stadt
gegen den Feind geschützt und die Statue wurde angefer
tigt und neben der Abtei an dem Thore von Havre auf
gestellt Ihre feierliche Einsegnung fand am letzte Sonn
tage Statt Der Kardinal Bonnechose Erzbischos von
Rouen stand der Feierlichkeit vor zu welcher sich ungefähr
6VVV Personen eingssunden hatten Der Abbs Renand
erster Vicarius von Michel d Jngouville hielt die Festrede
in welcher er darzuthun suchte daß die Statue der Maria
der Geschichtsschreiber der Vergangenheit der Friede der
Gegenwart und das Schild der Zukunft sei und daß mit
ihrer Hülfe Frankreich wieder groß und stark werden würde
Der Kardinal Erzbischos segnete die Statue ein und drückte
die große Freude aus die seinem Herzen diese glänzende
Feierlichkeit bereite

Friedrich Harkort schreibt der Wests Ztg
aus Barop 3V Juni Die Volksschule geht einer neuen

Organisation entgegen und es thut noth daß sich die öffent
liche Meinung über die Grundsätze ausspreche Der Plan
ist neben der Volksschule besondere Mittelschulen zu errich
ten die im Interesse der Wohlhabenderen allerdings liegen
nicht aber in dem des ärmeren Theils der Bevölkerung
Wir stellen den Grundsatz auf daß auch dem Geringsten
des Volkes die Ausbildung seines Kindes über die jetzige
Elementar Schule hinaus unentgeltlich geboten werde als
Beispiel führen wir Schweden und Nord Amerika an
Ueber dem bisherigen Elementar Unterricht ist eine höhere

De Larsonnier schüttelte den Kopf Ich wußte nicht
ob Ihr Geschmack

So sorgen Sie dafür daß solche nie beim Diner
fehlen Er setzte sein GlaS mit Burgunder gefüllt an
den Mund Der Wein ist abscheulich, sagte er dann
diese Säure nennen Sie Wein der Bourgogne Es ist

lächerlich Sie glauben wohl er sei für einen Preußen
gut genug Ich bitte mir sehr aus daß Sie von meinem
Geschmacke sich andere Begriffe bilden

De Larsonnier schellte Anatole bringe uns zwei
Flaschen NuitS herauf

Nicht doch rief Cramm dazwischen bringen Sie
Champagner das Beste was da ist

De Larsonnier schien sich widerstandslos in die Roh
heit seines Gastes fügen zu wollen

Gehorche Anatole, sagte er bringe Champagner
Der edle Wein schäumte in den Gläsern Stoßen

Sie an e lebe Se Mäjestät unser allergnädigster König
und Herr

Ihr Monarch ist mein König und Herr nicht wagte
de Larsonnier zu erwidern

Sie werden anstoßen schrie Cramm wüthend mein
König ist auch Ihr Herr

De Larsonnier bebte am ganzen Körper i unerschüt
terlicher Ruhe dagegen verharrte Franyoisens Gesicht voll
und groß ruhte ihr Auge auf dem Osficier dessen Brutali
tät alle Grenzen übersteigen zu wollen schien

Der Soldat konnte der magnetischen Einwirkung dieses
Blickes nicht widerstehen auch er wandte das Auge
was er während der Dauer des Mahles noch nicht gethan
zu dem schönen Mädchen ES schien als erröthe er leicht
sein Blick suchte verwirrt wieder den Teller

Einige Augenblicke saß er schweigend dann stieß er
plötzlich sein Couvert heftig von sich warf die Serviette
mitten auf den Tisch und stand geräuschvoll auf

Es ist zum Ersticken hier so öffnen Sie doch ein
Fenster

Hast g trat er an da Fenster riß ungestüm den Vor
hang bei Seite und starrte auf die Straße Forts folgt



Fortbildungsklasse zu errichten in der jedes Kind über vier
zehn Jahre eintreten kann wenn seine Ellern es wünschen
Eine besondere Mittelschule würde die besten Köpfe der Ele
Mtvtarschüler entrücken und deren Lehrern die Genugthu
ung rauben lohnende Früchte ihrer Arbeit zu sehen und sie
einzig einer Armenschule vorstehen zu lassen Amerika be
willigt seinen Schülern nicht allem Bücher und Schreibma
terialien unentgeltlich sondern sorgt auch für anständige
Kleidung der Unbemittelten Ein schönes Beispiel hat der
Gemeinderath von Ottweiler hingestellt indem er beschlossen
hat daß sämmtliche Schule vereinigt werden in eine Si
multanschule in deren oberen Stufen nach dem Plan der
Mittelschule unterrichtet wird DaS ist echter Bürgersinn
der Gleichheit für Alle fordert Die drohenden Zeichen der
Zeit deuten darauf hin daß unsere Volksbildung unabweis
lich auf eine höhere Stufe gebracht werden muß um das
leider so lang Versäumte nachzuholen

Ans Thüringen 1 Juli Das Schicksal der
beiden kleinen Städte Eaalfeld und Pösneck im Herzogthnm
Meiningm mag eine Warnung für alle die kleinen Städte
sein die sich nach einer Bahnverbindung heiser schreien und
von einer Bahnverbindung Wunderdinge sür das Wachs
thum ihres OrteS erwarten Die beiden kleinen Städte
von denen eins jede jetzt kaum 6VVV Einwohner hat haben
zusammen eine Zinsgarantie von 3VV,WV Thaler für die
Linie Gera Eichicht Diese Zinsgarantie liegt wie ein Alp
auf den beiden Städten und wird dieselben wen sich der
Staat Memingen nicht ins Mittel schlägt wozu er vor

der Hand durchaus keine Lust hat finanziell ruiniren Al
les Andere muß liegen bleiben Schulwesen Straßenbau
Wasserleitungen c Die Zeit in welcher gewinnbringende
Bahnen gebaut wurden ist vorüber Das mögen alle klei
nen Orte bedenken die sich beim Pf ff ihrer Lokomotive
oft nach der Zeit zurücksehnen werden in denen der Schall
des Posthorns die Morgenschläfer sanft weckte während
jetzt das schrille Signal der Bahn sie an die drückende
Schuldenlast erinnert Die Städte Saalfeld und Pösneck
werden vollständig verarmen wenn ihnen der meiningische
Landtag keine Hilfe bringt Uns PöSneck und Saatfeld
sind noch verhältnißmäßig lebhafte Jndnstriestädtchen

Ueber die Steuerprojekte welche im Anschluß an
den bekannten Weimarischen Antrag im Bundesrath auf
getaucht find werden immer neue Angaben laut Von all
den Vorschlägen welche in der Versammlung gemacht sein
sollen muß am unangenehmsten derjenige Mecklenburgs
wegen einer Eingangssteuer auf Petroleum berühren Und
dies hauptsächlich deswegen weil wir mit einer solchen
Steuermaßregel in die schlimmsten Bahnen eines für alle
Zeit beseitigt geglaubten kritiklosen Fiskalismus zurücklenken
würden jenes Fiskalismus dem jeder weitverbreitete ver
hältnißmäßig wohlfeile und mehr oder weniger zum Lebens
bedürfniß gewordene Konfumtionsartikel gut genug schien
um ihn mit einer Staatssteuer zu belegen

Die Eröffnung der sächsisch thüringischen Bahn Gera
Plauen die eines der wildromantischsten Thäler Thüringens
und des Voigtlandes erschließt wird in den nächsten Tagen
stattfinden Für die nach Oestreich Böhmen reisenden
Norddeutschen ist der neue Schienenweg sehr zu em
pfehlen

Eins 2 Juli Die Kaiserin Augusta ist heute Mit
tag zu einem Besuche des Kaisers hier eingetroffen

Görlilz 1 Juli Die ganze Strecke der Görlitz
Reichenberger Eisenbahn ist heute dem Verkehr übergeben
worden

Paris 1 Juli Das vielfach verbreitete Gerücht
das die Regierung wegen Auflösung der Nationalversammlung
Entschließungen gefaßt habe wird regierungsseitig mit dem
Hinzufügen für unbegründet erklärt daß die Regierung die
Auflösungsfrage als ganz und ausschließlich zur Kompetenz
der Nationalversammlung gehörig betrachte

Paris 2 Juli Nach ungefährer Schätzung beträgt
der durch die Überschwemmungen im südlichen Frankreich
angerichtete Schaden 3VV Millionen Frcs Die Anzahl der
Umgekommenen wird auf 3V0V angegeben

Madrid 1 Juli Durch ministerielle Verfügung ist
angeordnet daß von jetzt ab alle in Spanien Reisenden
beim Ueberschreiten der Grenze sowohl bei der Ankunft
wie bei der Rückreise ihren Paß wieder vorzeigen müssen

Madrid I Juli Nach Meldung der amtlichen
Gaceta find die Städte und Ortschaften Santa Bar

bara Villatnerta Estella Cironiqui Maneru Artazu in
Navarra von den Regierungstruppen heftig beschossen wor
den Bei Maneru wurde die karlistische Artillerie zum
Rückzug gezwungen Estella wurde aus 16 Centimeter Ge
schützen beschossen General Martlnez CampoS stand am
28 v Mls in Morella Die starken Positionen der Kar
listen in der Provinz Eastellon waren von der Division
Montenegro genommen worden die Karlisten hatten sich in
großer Unordnung zurückgezogen

Kalkutta 1 Juli Die Meldung daß der König von
Birma den englischen Tuppen den Durchzug durch sein Ge
biet verweigert hätte bestätigt sich

Provinz
Die Jubelfeier des Dom Gymnasiums in Merse

bnrg nahm auch am Mittwoch einen schönen Verlauf
Gegen Uhr Vormittags bewegte sich vom Marktplatze
aus der stattliche aus mindestens 4W Theilnehmern beste
hende Festzug durch die geschmückten Straßen hinauf nach
dem altehrwürdigen Dome wo nun der eigentliche Fest
Mus stattfand Der Choral Lobe den Herrn eröffnete
die Feier hierauf sprach Dom Diakonus Martins ein Dank
gebet es folgten zwei Reden von Schülern und die vor
treffliche Festrede des Conrectors Witte in welcher auf die
Gründungszeit des Gymnasiums als ein Werk der Refor
mation und die Verdienste des sächsischen Fürstenhauses

hingewiesen wurde Hierauf begannen die Ansprachen und
Begrüßungen durch Behörden und Deputationen Ober
Präsident v Patow und Domdechant v Witzleben beehrten
den AktuS durch ihre Gegenwart der Erstere theilte dem
Festredner seine Ernennung zr m Professor sowie dem Gym
nasiallehrer Drenckhahn die Beilegung des Titels Ober
lehrer mit Prof Eckstein aus Leipzig üb rbrachte die
Glückwünsche des sächsischen Kultusministers woran sich die
Gratulationen der königl Regierung der Stadt und benach
barten Gymnasien und städtischen Schulen reihten Aus
Halle waren Dir Prof Kram er und Rektor Dr Adler
als Vertreter der Francke schen Stiftungen erschienen Ober
lehrer Dr Opel im Namen des städtischen Gymnasium
Dircctor Osterwald aus Mühlhausen brachte die Glück
wünsche des dortigen Gymnasiums Prof Buchbinder
vertrat Schulpforta auch dtt Gymnasien aus Wittenberg
und Magdeburg hatten Vertreter gesandt Zum Schluß
sprach Professor Witte seinen innigsten Dank für die viel
seitige Theilnahme aus Die Feier endete erst gegen 1 Uhr
Eine Stunde später begann das Festmahl im Schloßgarten
salon wobei Ober Reg Rath v Korff die Reihe der Toaste
mit dem auf unfern Kaiser eröffnete Hierauf brachte
Provinzial Schulrath Todt aus Magdeburg ein Hoch auf
d s Dom Gymnasium aus Wir heben von den übrigen
osficieMn Toasten noch den geistreichen lat des Professors
Eckstein auf die von allen Seiten herbeigeeilten Schüler
hervor Der schöne Abend vereinigte die Festtheilnehmer
und die Familien der Schüler noch einmal im Rischgarten
wo wieder Covc rt stattfand Am Donnerstag wurde noch
ein Ausflug per Extrazug nach Kösen und der Rudelsburg
unternommen

Aus dem Lebe Kaiser Ferdinands
Am 9 August 1832 wurde in der Berggasse bei

Baden von einem penfionirten Hauptmann Namens Franz
Reindl der von Schulden gedrückt sich vergeblich um ein
Darlehn von 900 Gulden bemühte ein Terzerol auf Fer
dinand der ihn gleichfalls abschlägig beschieden abgefeuert
Die Kugel verursachte glücklicher Weise blos eine leichte
Prellung an Ferdinands linkem Schulterblatte Der Atten
täter wurde zum Tode durch den Strang verurtheilt Fer
dinand bat aber so lange für ihn um Gnade bis die Strafe
in 20jährige Festungshaft verwandelt wurde Und nicht
genug er beauftragte auch den Polizeipräsidenten Sedl
nitze für seine Rechnung für Frau und Kind des Verbre
cher zu sorgen denen er eine ganz auskömmliche Pension
aussetzte

Nichts wurde ihm leichter als zu verzeihen Als er
auf der Jagd von einem Schrotschnß getroffen war sein
erstes Wort ES darf nicht untersucht werden woher der
Schuß kam

Als ihn bei der Besichtigung des kaiserlichen Gestütes
das Pferd eines dienstthuenden Husaren niederwarf gebot
er sobald er der Gefahr entronnen Dem Manne darf
Nichts geschehen

Bet einem Diner während der Fastenzeit fordert Kai
ser Ferdinand nochmalige Verabreichung einer Fischspeist
Es ist unmöglich den Wunsch zu erfülle ohne die streng
sten diätetischen Vorschriften zu verletzen Es sei Nicht
mehr vorhanden heißt die höfliche Antwort der kaiserlichen
Höflinge Kaiser Ferdinand lächelt und läßt den Koch
kommen

,Wa nehmen S denn Fisch sür uns und den gan
zen Hof

Fünfzig Pfund stammelte verlegen der Jünger
Vatel s

Da müssen S nächstens an Centner nehme daß i
auch noch a Stückel krieg

Für Politik schien Kaiser Ferdinand höchst selten Theil
nahme zu haben nur als auf 1859 auch 18KK das Was
fenglück Oesterreich mit consequenter Beharrlichkeit floh
soll er die halb schmerzliche halb resignirte Aeußerung ge
than haben Die alte G schicht uns is a so gangen

Als der alte Bürgermeister Wanka ihm auf seine Frage
einst klagte daß er eben mit Arbeiten überbürdet sei dachte
Kaiser Ferdinand eine Weile ernsthaft nach dann überflog
der Widerschein eines guten Einfalles seine Mienen und er
sagte ihm vertraulich Wissen S was Herr Bürgermeister
lassen Sie fich halt pensioniren

Der vom Kaiser gut gelittene Wanka erlaubte sich einst
die Bemerkung daß die Regierungsthätigkeit Se Majestät
wohl sehr angestrengt haben müsse wieder sann der greise
Kaiser eine Weile nach und meinte dann gutmüthig Na
wissen S mit dem Regieren war S grad nit so arg aber
halt das viele Unterschreiben

Dreischock war ein gern gesehener Gast in den Hrad
schiner Schloßsalons Wann Sie nur net immer so
schwitzen thäten meinte der Kaiser regelmäßig mit gut
müthigem Lächeln wenn er den Meisterleistungen seines
Gastes Beifall gespendet hatte

In Audienzen war Kaiser Ferdinand auch in Prag
von beispielloser Leutseligkeit Ein jüdischer Hausirer der
auf diesem Wege Hülfe suchte und sie fand wurde schon
nach erhaltenem Abschiedszeichen zurückgerufen Dem Kaiser
war durch den Sinn gefahren daß er drei Nummern im
Traume gesehen und empfahl sie dem Bittsteller für ein
einmaliges Lottospiel Daß sie trotzdem nicht gezogen wur
de hat der seither regelmäßig aus der kaiserlichen Kasse
Bedachte bis heute kaum bedauert

Ein magyarischer Ultra Patriot hatte dem Kaiser auf
dem Graben in Wien mit huldigendem Eljen seinen
Dolman vor die Füße geworfen Der Kaiser wurde tät
lich erschreckt und der Schwärmer arretirt Als man aber
dem Kaiser begreiflich machte daß es sich nur um eine
Huldigung für seine Person gehandelt habe bat er sofort
dringend man solle den armen Menschen doch gleich

laufen lassen mit dem Beisatze Freilich seinen Rock könnt
er besser schonen

Der Kaiser pflegte die wöchentlichen Wachtparaden im
Prager Schloßhose unveränderlich an einem und demselben
Fenster anzusehen Nach den Paraden wurden ihm ge
wöhnlich die dienstthuenden Offiziere vorgestellt und des Kai
sers stereotype Frage war dabei die nach dem Namen d s
Bataillons Kommandant n die ebenso stereochpe Antwort
Oh ji ken ihn gut ein sehr braver Mann Ein

Hauplmann der diese Gewohnheit te Kaisers und auch
dessen Harthörigkeit nicht kannte war nicht wenig erstaunt
als er auf seine Auskunft Er ist gestorben Majestät und
der Posten ist noch vakant das unabänderliche Oh
ja kenn ihn gut ist ein sehr braver Mann zu hören
bekam

E war schon lange her daß Kaiser Ferdinand kein
Buch berührt hatte obwohl die Hofbuchhsudlung sämmt
lich Novitäten zur Ansicht lieferte Da an einem heiße
Nachmittage sah der an der GlaSthür lauschende Kammer
diener daß der auf einige Minuten allein gelassene Mo
narch ein schweres Werk in Quart eine kostbare Iko
nographie der Palmen geöffnet hatte und eifrig darin la
Große Staunen auch auf Seite des rasch herbeigerufenen
Kammerherrn und des hinzutretenden Beichtvater leise
Berathungen ob man e wohl wagen dürfe den Kaiser zu
stör n da schlug Dieser mit gewaltigem Schall das
schwere Buch zu öffnete e sorglich wieder und zeigte mit
leuchtendem Blicke dem Kammerherrn eine erdrückte
Fliege Lang genug hat s mich geärg rt aber erwischt
hab ich doch

Vermischtes
Dem Componisten der Wacht am Rhein, Carl

Wilhelm soll i s inem GeburtS und Sterbeorte
Schmalkalden aus Beiträgen der deutschen Männergesang
vereine des In und Auslandes und au dem Erlös seiner
drei Hauptwerke ein Denkmal errichtet werden

Einen interessanten literarhistorischen Fund machte
vor Kurzem der evangelische Pfarrer von Gmundm Fried
Koch Unter alten Pergamenten die au oberösterreichi
sch en Schlössern als Maculatur verkauft wurden fand er
zwei deutsch geschriebene Pergamentblätter Bruchstücke einer

alten Schwabenspiegel Handschrift Die Blätter wan
derten nach Berlin zu Mommfen und von dort schließlich
nach München zu Prof L Rockinger dem ersten Schwaben
spiegelkenner der Gegenwart der sie wissenschaftlich bear
beiten wird

JahreSfest des Diakonisseuhauses
Zu der am Sonntag den 4 Juli Nachmittags 5 Uhr

stattfindenden Jahresfeier der Diakonissevanstalt ladet alle
Freunde und Gönner de Hauses sowie namentlich die
beiden zum Besten des Hause und seiner Pflegebefohlenen
arbeitenden Frauen Vereine hiermit ergebenst ein

der Vorstand des Dialouiffeuhauses

Hallesche Produkte Börse vom 8 Juli
Setreidegewicht netto Preis mit Ausschluß der iourtag

Weizen 1000 Kilo feiner hiesiger 180 bis 189 M bez abfallender
entsprechend billiger

Roggen 1000 Kilo feiner hiesiger reiswerth bis 180 M bez cou
rante Qualitäten 171 174 M bez fremder billiger

Gerste 1000 Kilo ohne Handel
Gerstenmalz 50 Kilo still
Haser 1000 Kilo hiesiger seiner bi 189 M bez fremder bi herab

ISO M bez
Hülsensrücht 1000 Kilo bei kleinem Verkehr in Linsen ist daZ G

schäst ohne Belang
Kümmel 50 Kilo schwacher Verkehr fein bis 42 M b
Wicken 1000 Kilo
Mais 1000 Kilo 144 bis 148 M bez
Lupinen 1000 Kilo
Kleesaaten 50 Kilo
Oelsaaten 1000 Kilo ohne Handel
Stärk 50 Kilo fest bei unverändertem Preise 23 M incl bez
Spiritus 10,000 Liter pEt loco unverändert Kartoffel 55 W bez

Kartoffel ohne Angebot
Preßhefe 1 Kilo
Rüböl 50 Kilo 30 M zu notiren
Prima Solaröl 50 Kilo still
Petroleum deutsches 50 Kilo do
Rohzucker 50 Kilo
Rübensyrup 50 Kilo
Rübenmelafse 50 Kilo
Pflaumen 50 Kilo ohne Verkehr
Kirsch 50 Kilo do
Kartoffeln 1000 Kilo Speise o zne Handel
Oelkuchen 50 Kilo fest Abgiber fehlen
Futtermehl 50 Kilo 7 8 M bez
Kleie 50 Kilo Roggen 7 M bez Weizen 5,50 6,50 M bez
Heu 50 Kilo 5 6 M bez
Stroh 50 Kilo 2,50 M be
Malzkeime 50 Kilo
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Bekanntmachung
Da vom 1 September cr ab Jeder welcher ein Schwein gleichviel ob zu

eignem Verbrauche oder zum Verkaufe schlachtet oder schlachten läßt vor Zerlegung
desselben dir Octspolizeibehörde den Nachweis führen mutz daß es trichinenfrei ist
dieser Nachweis aber nur dann für geführt erachtet wird wenn derselbe auf mikroskopischer
Untersuchung des Fleisch durch einen verpflichteten Sachverständige beruht so wer
den hierdurch diejenigen Personen welche die Genehmigung zur Ablegung der Prüfung als
öffentlicher Fleischbeschauer erlangen wollen hierdurch veranlaßt die bezüglichen Mel
dungen baldigst hierher einzureichen

Halle den 30 Juni 1875 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Der Polizei Inspector Weise wohnt von heute an im Gebäude der Polizei Ver
waltung RathhauSgasse 20 zwei Treppen hoch

Halle den I Juli 1875 Die Polizei Verwal tung
Bekanntmachung

Es wird hierdurch zur Kenntniß des Schifffahrt reibenden Publikums gebracht daß
die Saalschleuse zu Gtmritz we zen einer vorzunehmenden Verbreiterung vom 1 August
d Js ab auf d e Dauer von 6 Wochen fiir die Schifffahrt gesperrt werden muß

Halle den 28 Juni 1875 Der Königl Landrath des SaalkreiseS
C v Krosigk

Holz Versteigerung
In der Königlichen Ober,Osterei Schkeuditz

auf dem Unterforste Dölauer Haide sollen am
Montag den 12 Juli

I Vormittags 9 Uhr im Jagen 65 am
Dölauer Felde circa 300 w liefern es
Stockholz

II von 11 Uhr ab im Jagen 56 am Eöll
mer Wege circa 400 w kieferne Reiser

öffentlich versteigert werden
Kauflustige wollen sich zur obenbemerkten

Zeit in den betreffenden Jagen einsinden und
von den näheren Bedingungen an Ort und
Stelle sich unterrichten

Schkeuditz am 1 Juii 1875
Königliche Oberförsterei

Ein grau gestreifter wollener Retskplaid
mit daran befestigtem lednnea Tragriemen
angeblich vor etwa 6 Wochen auf hiesigem
Bahnhose gesunden kann bei dem hiesige
Königlichen Kreisgericht in Augenschein ge
nommen werden

Halle den 1 Juli 1875
Der Staatsanwalt

Eine Schneiderwerkstelle nebst Bügeltisch
ist billi g zu verkaufen Kuttelhof I 1 Tr

Sopha Matratzen Bettstellen empfiehlt
Fink jetzt Geiststraße 58

Briquettes S0 Ctr 7 H Prchsteine
1000 42/ srxi Stall BrunoswaUe 17

Eine Kochmaschine Mlt Petroleum heizend
sehr billig zu verkaufen kl Schlamm 1t II

Eine Boctt arr e ver k 2 V ereinss tr 2
1 großer blühender Oleauöer zu verkaufen

Langegasse 17

Echt Zerbster Bitterbier sowie ff Lager
bier Flasche I Vt H bei

A Lauge alter Markt 15 im Keller
Einen zweithürigen Kleiderschrank ver

kauft billig Deybolds asse 3
Gute Federbetten Bettstellen Kom

moden billig zu verkaufen Schülerehof 5
Böttchers pähne zu haben gr Riiterg 16
Hanspiihue sind in Fuhren zu verkaufen

Metdungen Mühlgraben 3 oder Steinweg 33
Alte Fenster verkauft billig

neue Promenade 14
Zwei Schweine zum Schlachten verkauft

Baderei Z
Umzugshalber ist eine gut milchende Ziege

nebst zwei Kleinen zu verkaufen
kl Sandberg 13

soo Thaler
auf pupillarische Sicherheit gesucht Offerten
unter G H Nr SV in der Exped d
Bl niederzulegen

Eine gebrauchte Drehrolle wird zu
kaufen gesucht durch

ilvr in Laudsberg
Langegaffe 9

Lnmpen Knochen Eisen Tnchschnitte
Papier Horn und alte Metalle kaust

Sv Langegasse 9

sTH 2 2 5 s

Eine Lokomobile 8 10 Pserdekrast ist
billig zu vermiethen durch

Fr Knhnt Steinweg 33

Schwerer Diebstahl
In der Nacht vom 1 zum 2 d Mts sind

in Bad Wittekind aus der Küche mittelst
Einbruchs und Einsteigens 1 silberner Ge
müselöfsel gez L 6 silberne Eßlöffel
theilweise gez 0 und 4 silberne Thee
löffel gez 0 gestohlen worden Ich warne
vor dem Ankaufe dieser Silbersache bitte um
Mitwirkung zur Ermittelung des Diebes und
Herbeischaffung der gestohlenen Löffel

Halle a/S den 2 Juli 1875
Der Staatsauwalt

Tapeztemgehülsen,
W Homann gr UlrichSstr 52

Tüchtige Stellmachergeselleu auf Kaste
sucht auch kann ein Lehrling eintreten bei

Ed Gebhardt Steinweg

Ein Kellnerlehrliug
wird sofort gesucht im

Preußischen Hof
Ein Arbeiter s d Släikefab S leinweg 17
Ein ordentlicher Hausknecht simet gute

Stellung Geiststr 43
Ein ordentlicher Knecht bei Pferde wird

angenommen Geiststr 43
Ein gewandter Dieuer zum sofortigen An

tritt gesucht Luisenstr 7
Eine Frau welche Säcke ausbessern kann

wird gesucht gr Berlin 10
Franen zur Feldarbeit werden gesucht

kl BrauhauSgasse 11
Frau z Gartenarb ges im Rathswerder
Ein ge Frauen zur Gartenarbeit werd

angenommen P lantag e des Waisenhaus es
Ein ordentl Dienstmädchen sür Küche und

Hausalb find sogl Dienst gr S teinstr 7
Arbeitsame Mädchen sür Küche und Haus

arbeit erh bei hohen Lohn gute Stellen durch
Frau Gutjahr MartinSg 21

Daselbst suchen herrsch Diener u Kutscher
1 October Stelle

Ewe gMeMaschiueunäherin findet
dauernde Beschäftigung

gr UlrichSstr 14 part
Niihmädchen auf Herrenarbeit geübt

finden bei hohem Lohn dauernde Beschäf
ti gung Brnnoswarte 10b 1 Tr

Zum 1 August wird Mühlweg 10 p ein
ordentl Mädch en f Haus u Küchenarb ges

Ein ordentliches Dienstmädchen wird sofort

gesucht Martinsgasse 7
Ein junges Mädchen sür zwet kl Kinder

sogleich gesucht Liebenanerstr 16

Eiu Schueidermstr sucht Arbeit im
Weudeu u Ausbessern der Herrevkleider
Zu erfr Schmeerstr 43 i Schuhmacher

Ein junger gebildeter Mann 24 Jahr sucht
in einem kaufmännischen oder dergleichen Ge
schäft wo nicht gerade Fachkenntnifle noth
wendig sind Anstellung Ansprüche bescheiden
Gkfl Offerten unter H 5900b an Haasens
steiu 6t Vogler Leipzigerstr 102 erbeten

Als Schueideriu empfiehlt sich Wittwe
Schaarschmidt Fleischerg 17 üb Hof

Eine geübte Maschinennäherin sucht Be
schäftigung außer dem Hause Adr

kl Klausstr 4 3 Tr r
Ein ordentliches Mädchen 22 Jahr alt

aus anständiger Familie sucht eine Stelle bei
ei paar einzelnen Leuten oder als Haus
mädchen welches auch nähen und plätten
kann Zu erfragen

Weingärten 11
Ein jung anst Mädchen in weibl Arbeit

erfah sucht Stelle in e Laden 0 als Stuben
mädchen Zu erfr Königsstr 20 Kellerw

Bekanntmachung
In Gemäßheit des Z 16 der von Königlicher Regierung zu Merseburg unterm

13 Mai 1868 wegen Heilighaltung der Sonn und kirchlichen Fest und Feiertage erlassenen
Polizei Verordnung Amtsblatt äs 1868 Stück 22 wird hierdurch zur öffentlichen
Kenntniß gebra t daß für hiesige Stadt im Allgemeinen die Stunden

von 9 bis 11 Uhr Vormittags und
von 2 bis SV Uhr Nachmittags

als die Zeit des öffentlichen Gottesdienstes während welcher der gewerbliche Verkehr nach
Außen gänzlich eingestellt werden muß festgestellt sind

Halle den 1 Juli 1875 Die Polizei Berwalttt Ug
Porto für Drucksachen und Waarenproben nach Oesterreich Ungarn

Vom 1 Juli ab beträgt nach Oesterreich Ungarn das Porto
1 für Drucksachen im Gewichte bis 50 Gramm

über 50 250
250 500
500 1000

2 für Waarenproben ohne Unterschied des Gewichts bis 250 Gramm 10 Pfennig
Waarenproben im Gewichte über 250 Gramm können nur als Packete mit der Post ver
sandt werden Drucksachen und Waarenproben müssen vom Absender frankirt sein wenn sie
gegen die vorstehende Taxe befördert werden sollen Unsrankirte od r unzureichend srankirte
Sendungen von Drucksachen und Waarenprobe nuterliegen dem Briefporto

Berlin den 23 Juni 1875 Kaiserliches General Postamt

3 Pfennig
10
20
30

Ein junges Mädchen in allen weiblichen
Arbeiten erfahren sucht zum 15 Juli oder
1 August Stellung

Adressen an die Annoncen Expedition von
I Barck K Co gr UlrichSstr 7

Mehr Mädchen suchen sofort Stellen
Mädchen im Kochen erfahr finden 1 August
und 1 September gute Stellen durch

gr Klausstr 28
Ein Vietnaliengefchäft wird bis 1 Oct

zu miethen gesucht Adr H B 6 in der
Exped d Bl

Von älteren Leuten wird eine Wohnung
im Preise von 60 bis 70 AK zum 1 Oct
gesucht Offerten werd erbeten unter K 5
in der Exped

Ein unverheiratheter ältlicher i err sucht
ein uumöbl Zimmer nebst Schlask zum
1 Okt d I nicht zu entlegen z Preise
von etwa 6 monatlich

Gefl Offerten abzugeb unter der Adresse
vr B Geiststra s e 71

Ein Beamter sucht Wohnung 2 Stuben c
Preis bis 100 LW zum 1 Oct d I Off
sud H 46 bis Dienstag früh in der Exped

Zum I Oct für eine alleinstehende Dame
ein kleines Logis gesucht Es wird gebeten
Adr unter Fr S in der Exped d Bl
niederzulegen

Eine alleinstehende Frau sucht 1 Stube
mit Kammer Küche mit Zubehör Adressen

befördert A Bleeser
Schmeerstraße 25 II

Eine freundliche Wohnung 2 Stoben
Kammer Küche und Zubehör in der Königs
vorstadt gelegen wird von ruhigen Leuten
z 1 October cr zu miethen gesucht Gefl
Offerte beliebt mau Rieweyerstratze 13
2 Etage abzugeben

Eine Wohnung von 40 60 wird von
ruhigen Miethern zum 1 Oct gesucht

Offerten werden erbeten
gr Klausstr 12 im Gewölbe

leb bin bis zum 3 äuMt verreist
Die Herren IM IloodlMm Avkus
un l keeliZuMIer weisen ltie Küte
Kilben mied zu vertreten

I r SrvvÄvvIiv
leb bin bis zum UW8t verreist

vie Herren vvr 8odarLe HeeUZ
müller Uekus unä Looddvlm
vveräen üie küte tmben miek M ver

treten I rEin Student wird zu Nachhülfestunden
bei einem Knaben für lateinischen und frau
zösischen Unterricht gewünscht

Bedingungen werden erbeten unter N N
in der Expedition d Blattes

Nähmaschinen Reparaturen
liefert schnell und gut

Joh Joseph Foegen Mühlberg 1
Damenkleider werde gut und billig

verfertigt sowie auch Veränderung derselben
baldigst besorgt

Baderei Ä 2 Trep pen
Meinen werthen Kunden zur Nachricht daß

ich mein Geschäft vo alter Markt nach
Bäckergasse S verlegte und empfehle da
selbst meine Gemüse Handlung

Frau Rümpler
Meinen werthen Kunden zur

Nachricht daß ich in Halle Schul
berg I wohnen bleibe
trteSertliv dein Hebamme

Mit heutigem Tage verlegte meine Woh
nung mit Werkstube von Britderstraße 13
nach gr Klausstraße 8 Das Ver
kaufs Geschäst bleibt bis 1 Octbr Schmeer
straße 39 Hochachtungsvoll

H Klauß Posamentier
Halle den 1 Juli 1875
Am 1 Juli verlegte ich meine Blumen

Handlung von kl Ulrichsstraße 25 nach
der Schulgasse in das Haus des Musika
lienhändler Herrn Wiedemann und bitte
ich um Übertragung des mir bisher geschenk
ten Wohlwollens in mein neues Lokal

Marie H u pe
Ich wohne jetzt Domplatz

Den Rosenbaum schen Eheleut n in
Ammendorf zu ihrer silberne Hochzeit die
herzlichsten Glückwünsche

Familien Nachrichten
Die Verlobung unserer zweiten Tochter

Clara mit dem Herrn Pfarrer JhmS zu
Bärenthal bei Niederbronn im Elsaß zeigen
wir deren vielen Befreundeten hierdurch er
gebeust an

Professor v Guericke und Frau
Hente früh 3 Uhr wurden wir durch die

Geburt eines kräftigen Mädchens hoch erfreut
Halle den 3 Juli 1875

E Duchrow u Frau geb Bisch ofs
Heute Morgen entriß uns der unerbittliche

Tod unsere kleine Elsa im Alter von 10
Monaten Dies Freunden u Bekannten zur
Nachricht mit der Bitte um stille Theilnahme

Halle den 3 Juli 1875
R Petschick nebst Frau
Todes Anzeige

Heute Nachmittag 2 Uhr starb nach langen
schweren Leiden unser lieber Sohn u Bruder
Adolph Fließ im noch nicht vollendeten
22 Lebensjahre Um stilles Beileid bitten

die trauernden Hinterbliebenen
Halle den 2 Juli 1875
Die Beerdigung findet Sonntag d 4 Juli

statt

WarnungHiermit warne ich Jedermann keine Zah
lungen an meinen Mann zu machen noch
Geld auf meinen Namen z borgen indem
ich keine Zahlung leiste da sich selbiger
Rechte anmaßt Wohnungen in meinem Hause
zu vermiethen wo keine Wohnung leer wird
und auch keine leer ist und selbiger keine
Wohnung vermiethen kann indem er am
20 Mai von Polizei wegen ans meinem Hause
gewiesen ist

Amalie Brauutz verw Brode geb Koch
Ober Glaucha Nr 6

Ein Sonnenschirm am Brunnenfest in
Bad Wittekind gefunden Abzuholen

Kuhgasse 4 2 Tr
Ein Regenschirm auf d Markte ver

loren Geg Bel abzug Herrenstraße 18
Ein kl gelbweißer Hund entlaufen Geg

Belohnung abzugeben Domgaffe 4
Ein Hund zugelaufen beim

Gärtner Stieme am Wasserthurm
Ein auffallend kleiner gelber Affenpinscher

ist mir vor ca 10 Tagen abhanden gekom
men Gegen Belohnung abzugeben

Mühlweg 14

Entflogen
ist ein Kanarienvogel mit kleinen schwarze
Abzeichen am Mittwoch den 30 Juni Wie
derbringer erhält eine gute Belohnung

Margarethenstraße 1
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Zur gefällige Nachricht daß ich mit heutigem Tage meiu

Pchllmaren Hut und Mützen Geschäft
von der gr Steiustratze 1V nach meinem Hause i itvinstr s
verlegte Für das geschenkte Wohlwollen bestens dankend bitte selbiges
mir auch feruer zu bewahre Hochachtungsvoll

Halle a/S den 3 J li 1875 O rvsslvl I

Markt 1v V Markt 1V
Feu angekommen

durch Partien Einkäufe auf der jetzigen Frankfurter Messe bin ich in Stand gesetzt
folgende Waare zu verkaufen reinwollene Lastiugrobeu von 3 an Popelin
Roben a 2V H ff Alpaeca Robeu von 2 H ff einfarbige Jaquardroben
Z 2 Lenos Roben 2 H Percals neueste Muster waschecht s Robe

feine echte französische Long Chales sehr billig Velours Lama
Zephirs Rips Umschlagetücher von 2 A an sowie einen großen Posten schwere
rothe und weijze iv a i vtts ekv letztere von 1 H au
Nur bei WM V Markt 1V

Markt 1v V Markt 19
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V rR r LKVVielfachen an uoS gerichteten Wünschen zu entsprechen beabsichtigen wir am SottN

tag deu 11 Juli a k einen v rxiiü uiix nx nach zum Besuche des
Kyffhiiuser Rotheuvurg Ratzfeld Kalkeuburger Höhle Questeuberg c zu einem
möglichst geringen Fahrpreise zu veranstalten und werden wir bei reger Betheiligung auch

wieder ein ZU5IttÄI MU8Rli O I p mitnehmen
Näheres in den nächsten Nummern dieses Blattes

rr Hvekvrt Weidenplan ko rvli gr Ulrichs str 47

kvUerdlieliv UWtvIIuiiK u Iliille
Hierdurch fordern wir diejenigen Lieferanten welche noch Forderungen an das

Comils der gewerblichen Ausstellung haben sollten auf dieselben bis spätestens zum 15 Juli c
dem Schlußtermin unserer Zahlungen bet Herrn Otto Reitsch Merseburgerstraße Ita an

zumelden Das Ausstelluugs Comit6
Mdsised IdürmMvIiör Verein

kür Vo elliunäe unä Vo el eliutx xu Lalle a 8
In äsn Nouatön U uuä UKUst ünäet ksins Nonats VörsainwIullA statt

I r

Peuer erke I uteiueu

bei II rvt vI lSvrFür Treppen Corridore Entrvsn c die
viel begangen werden empfehlen wir unsere
Kntzbodenbeize in gelb und roth sowie
Fntzboden Firnitz und Fntzboden Oellack
im Ganzen und Einzelnen

I lSelilütvr SSImv
Merseb Chaussee u K önig sstr E ck e

Meine neu erbauten Hänser Blumen
straße 2 und 3 sind zu verkaufen

Fr Kvhnt Steinweg 33

Heute Sonntag den 4 Juli
Großes Nachmittags Coneert

vom ZMMirector t l HIeiMl
mit seiner ganzen Kapelle

Anfan g 3V Uh r Entree 30 R Pf

Gruudstiick Berkanf
Mein in Oberglaucha belegenes Grundstück

mit Restauration ist sofort zu verkaufen und
zum 1 October zu übernehmen

F Brode
HauS U d Hos mittelgroß rentirend ist

preiswerth zu verkaufen Wo sagt
Gastwirth Herr Berger am Markt

Ein HauS in lebhafter Straße und nahe
am Markt zu jedem Geschäft passend ist für
10,lM mit 3,000 H Anzahlung zu ver
kaufen Nähere in der Expedition d Bl

Bauplatz
beste Lagt der Deegenkolb schen Breite ist mit
einem projectirten und solid auszuführendem
HauS bei ganz geringer Anzahlung und fest
stehendem Capital zu kaufen Näheres

Merzeuich H Co gr ulrichsstr Kl

Künstliche Zähne
neuester Methode werden billig und schmerz
lo eingesetzt

vr iS vI v Mststrche 8
Flüssige Limburger Käse 5 s 2 H

empfiehlt W Iah gr Märkerstr 23

empfiehlt z Heute Kirsch und Kaffee
kuchen Speisekarte reichhaltig Bier ff

auch stets siitze und saure Milch

VI H 4 eiMittwoch den 7 Juli Kränzchen mit
freier Nacht n Müller s Bellevne

Ansang 8 Uhr Der Vorstand

Kill um ltokMIia
Sonntag Abend 7 Uhr
Tanzkränzchen

bei gut besetztem Orchester

Sonntag den 4 d M von Nachm 4 Uhr
ab Gartenmnsik dann Tanzkränzchen

Ä5RRI
LÄuiM8tra886 2vv

smxüsklt Llarteolok mit Xolouaäe
LlvseUsvIiaktsiülmMvr mit Instrument

L er ank Dls et vtv
rrieSr IVIIliRL ist illsin Livsellseliitkts Kiar

ten 8 1 ar sini sn bsväsn äsr Voode
kür l isäsrtsksln nook lrsi

lisvli lliester tu

Sonntag den 4 Juli
Das Mädchen vom Dorfe

Große Posse mit Gesang und Tarz von
I Krüger Musik von Stiegmann

Montag den 5 Juli
Köchinnen u Bombardier HanS u Grethe

Heute Sonnabend gestrige Vorstellung

Sonntag den 4 Juli lade ich zur Ein
weihung eines ueu erbauten Tanzsaales

ergebenst ein Grosse

Sonntag den 4 Juli
XaekmittaA Ooneert

vom Halleschen Stadtorchester
Ansang 3 Uhr Entrse 25 R Pf

Stadtmusikvirector

reMrK 8 Kälte
Sonntag deu 4 Juli

MIitär Uu8lk
vom Halleschen Stadtorchester

Anfang Uhr Entree 25 R Pf
IW Halle Stadtmufikdirector

lM vavill
Heute Sonntag den Juli

xr08se8 deuä oueert
vom Musikdirector kr Wenzel

mit feiuer ganze Kapelle
Anfang 8 Uhr Entree 30 R Pf

Restauration 2UM ItarR
Lood 8 Karten A Ijg knk0t

tt Ävlit IvrDrains liilltil ll UarmorkeAvIdalm
Autv ItiitZi W vtn IVStne

Sonntag früh 8peekkuolien Vier F

Ala Sr 8 Restaurant uuä liarteuloeal
jetzt IieipAiNvrstrasse 8t

IZU Müllers
Sonntag den 4 Zuli

Anfang Abends 7 Uhr

Ilalleselier auKerkrausi
Sonntag den Juli präcis 4 Uhr Ge

eral Berfammluvg D B
Innung und

Schuhmacher Verein
H lckvxaiiA H lMontag den S Juli Nachm 2 Uhr Bei

ungünstiger Witterung 8 Tage später

M r 8ekiitMiixeMkImlt
Die durch das Gewitter verhinderte außer

ordentliche Generalversammlung findet So U
tag Abend 8 Uhr statt Der Vorstand

Montag den 3 d Mts ist das Local wegen stattfindenden
Sommersestes des Academischen Gesang Verems

von Nachmittag 4 Uhr ab geschlossen

Zum 99ZKSI t8 I VI m VKVmUDen 3 Jnli zur Eriuuerung der Schlacht bei Köuiggrätz

MtrK N i V IK Ansang 8 UhrSonntag den 4 Jnli bet gut besetztem Orchester Auf 3V Uhr

Für Ll I z o Ii vi r iit Hj istbestens gesorgt und lade hierzu ergebeust eiu XrlliuLr

IIt it/ I klM Kt bli88em nt pitWeixlvil
Heute Souutag

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhause
Hierzu ein Beilage
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